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Gut für Linden! Fraktion 
Linden 

An den 
Stadtverordnetenvorsteher 
der Stadt Linden 
Konrad-Adenauer-Str. 

35440 Linden 

24.05.2018 
 

Antrag gem. § 12 GO 
 
Thema: Alternative Finanzierungsmöglichkeiten zukünftiger 
Straßenbaumaßnahmen 
 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

 

ich bitte folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 
Stadtverordnetenversammlung zu nehmen und dort zur Abstimmung zu 
stellen. Gem. § 12 (2) GO soll der Antrag vor der 
Stadtverordnetenversammlung im Haupt- und Finanzausschuss behandelt 
werden. 

 

Antrag: 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
1. Die Straßenbeitragssatzung der Stadt Linden wird ausgesetzt 
 
2. Der Magistrat wird beauftragt, zur Grundlage einer Entscheidung über 
mögliche Alternativen folgende Daten zu erheben und der 
Stadtverordnetenversammlung bei der nächsten Sitzung zur Verfügung zu 
stellen: 
 
a. Gesamtkosten, die seit Einführung der Straßenbeitragssatzung für 
Baumaßnahmen angefallen sind. Dabei sind die Beträge, die durch die 
Grundstückseigentümer gezahlt wurden, gesondert auszuweisen. 
 
b. Möglichkeiten der Rückerstattung der seit Einführung der 
Straßenbeitragssatzung durch die Grundstückseigentümer gezahlten 
Beträge unter Berücksichtigung der derzeitigen Haushaltslage und der 
rechtlichen Zulässigkeit. 
 
c. Möglichkeiten der Finanzierung künftiger Straßenbaumaßnahmen ohne 



Erhebung von Straßenbeiträgen unter Berücksichtigung der derzeitigen 
Haushaltslage der Stadt Linden.  
 

Begründung: 

Die derzeit geltende Straßenbeitragssatzung musste eingeführt werden, 
um die Zuschüsse vom Land Hessen in beträchtlicher Höhe für die 
Baumaßnahmen zu erhalten. 
 
Nunmehr hat das Land Hessen durch Gesetzesänderung die Verpflichtung 
zur Erhebung von Straßenbeiträgen aufgehoben. Um auf diese Änderung 
schnell reagieren zu können, müssen Alternativen bekannt und bewertbar 
sein. Bis zur Entscheidung in dieser Sache ist die derzeit gültige Satzung 
auszusetzen. 
 
Um keine Gerechtigkeitslücke entstehen zu lassen, muss auch nach 
Möglichkeiten gesucht werden, die bisher gezahlten Straßenbeiträge 
zurück zu erstatten. Damit wird ein Ausgleich für die 
Grundstückseigentümer geschaffen, die bisher nach der 
Straßenbeitragssatzung Beiträge gezahlt haben. 
 
Weitere Begründung erfolgt mit Vortrag in der Sitzung.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

Frank Hille  
Fraktionsvorsitzender  

CDU Fraktion Linden 
c/o Frank Hille 
Gartenstraße 7 
35440 Linden 
Tel.: 06403-71433 
Mobil: 0171-4707477 
E-Mail: hillefrank@freenet.de 
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